
 

 

EV A N G E L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E  

W I G O L T I N G E N -R A P E R S W I L E N  
 

F E B R U A R  U N D  M Ä R Z  202 3  

Gedanken zur Jahreslosung 
2023 
 
Du bist ein Gott, der mich 
sieht. (1. Mose 16,13) 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser 
 
Ich finde die Jahreslosung 2023 
wieder einmal faszinierend. Zu 
wissen: Ich bin nie allein, sondern 
da gibt es immer einen, der mich 
sieht. Er sieht mich als Mensch, 
so wie ich bin. Und dies schliesst 
ein: Er akzeptiert mich, so wie ich 

bin – das ist in der heutigen Zeit 
mehr als ermutigend.  
 
Um die Jahreslosung 2023 im ersten 
Buch Mose zu verstehen, ist die Vorgeschichte wichtig: Es geht um 
Liebe, um Familie und Familienplanung, Streit, Eifersucht, Betrug, 
Verzweiflung, Flucht, Neuanfang und natürlich um Glauben, um 
Zweifel, um Vertrauen und Enttäuschungen. 
Denn als Abram und Sarai feststellten keine Kinder zeugen zu 
können, kam Sarai auf die Idee, die Magd Hagar als Leihmutter zu 

nehmen. Das war damals gar nicht so unüblich. Denn wurde das 
Kind im Schoss der Herrin geboren, war es wie das eigene Kind. 
Doch es kam während der Schwangerschaft zu Spannungen zwi-
schen Sarai und Hagar. Hagar hielt es nicht mehr aus und floh in 
die Wüste. Einsam, erschöpft und verzweifelt liess sie sich an einer 
Wasserquelle nieder. 
Dort erschien ihr ein Engel, der ihr Fragen stellte: Wo kommst du 
her? Wo willst du hin? Hagar antwortete ihm, dass sie geflohen 
sei. Da sagte der Engel: «Geh zurück, bringe das Kind zur Welt 
und ich verspreche Dir, dass Deine Nachkommen zahlreich sein 

werden. Alles wird gut!» 
Hagar fasste neuen Mut und vor allem Vertrauen zu Gott: «DU bist 
ein Gott, der mich sieht!» 

A N ( G E ) D A C H T  
 

Kunstmotiv von Stefanie 

Bahlinger 
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Wenn wir versuchen uns in Hagar hineinzufühlen, dann werden wir 
erkennen, dass es Gefühle und Situationen gibt, die wir ebenfalls 

aus unserem Leben kennen: Konflikte, die zu erdrücken scheinen, 
Verzweiflung und Zukunftsängste, die sich breit machen, Zweifel 
im Glauben, verlassen von Freunden, Flucht aus und vor dem Le-
ben, Rückzug. Mensch fühlt sich verloren, nicht gehört, nicht ge-
sehen, wertlos. 
Was kann uns da wieder Mut machen? 
Vielleicht eine Person, die unsere Not sieht, die Hände reicht und 
uns wieder aufrichtet. Ja, vielleicht einfach auch sagen zu können: 
alles wird wieder gut. 
 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
Gerade diese Jahreslosung soll uns in allen Situationen unseres 
Lebens Mut machen, denn es gibt einen Gott, der uns wirklich 
sieht, uns wirklich kennt und immer zu uns hält – auch wenn es 
gefühlt sonst niemanden gibt. 
Diese Jahreslosung soll uns Mut machen ins niemals den Kopf in 
den Sand zu stecken, sondern aufrecht und glaubensvoll unseren 
Lebens- und Glaubensweg zu beschreiten. 
 
Ihr Pfarrer Ulrich Henschel 

 
 
 
 
 
 
 
Montag, 23. Januar bis Freitag, 3. Februar, Ferien 
Stellvertretung durch: 
Pfr. Karl F. Appl, Natel 076-518-15-00, E-Mail: apo@babyl-on.ch 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender, die im letzten Jahr 
unsere Kollekten unterstützt haben. Insgesamt wurden Fr. 
26‘592.- an verschiedene Institutionen überwiesen. 
Ganz herzlichen Dank für dieses Zeichen der christlichen Solidari-

tät! 
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Weltweit blicken Menschen mit 
Verunsicherung in die Zu-
kunft. Als Christ*innen jedoch 
glauben wir an die Rettung 
dieser Welt, nicht an ihren Un-
tergang. Können wir das auch 
nach aussen zeigen? 

Das Motto des diesjährigen 

Weltgebetstages greift das 
auf:  

"Ich habe von Eurem Glau-
ben gehört!" rufen uns die 
Frauen aus Taiwan zu, einem 
Land das weltweit um Aner-
kennung ringt und dass es 
nach Meinung von China gar 
nicht gibt. 

Dort sind die Christen nur eine 
kleine Minderheit und auch 

noch gespalten in China-freundliche und -ablehnende Gruppen. 
Für die Liturgie haben sie zum ersten Mal wieder zusammengear-
beitet - welch ein Erfolg in einer Welt die Verständigung so nötig 
braucht! 

Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltgebetstag mit den Worten dieser Chris-
ten aus Taiwan. Wir feiern mit, 

um 20:00 in der Kirche Raperswilen  

Für die Hilfsprojekte für Frauen und Mädchen in Taiwan werden bei 
der Feier Spenden gesammelt. 

Werde Teil einer weltweiten Bewegung und lass Dich über-
raschen! 

 
Mach mit! Wir freuen uns! 
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T Ä N Z E  A U S  A L L E R  W E L T  

S I N G -W O C H E N E N D E  Z U R  F A S T E N Z E I T  A M  11 . - 12 .  M Ä R Z   

 
 
Rassige und fröhliche Tänze 

aus aller Welt, mit Franziska 
Mayer, Raperswilen 
Mittwoch, 22. Februar und 22. 
März, diese Veranstaltungen 
sind abgesagt.  
 

Kontakt: Susi Menzi, 079 789 
2988 
 
 

 
 
 
 
 
 

Der Kirchenchor lädt alle interessierten 
Sängerinnen und Sänger zu einem 

Singwochenende ein. Mitsingen kann 
jeder, ob mit Singerfahrung oder neu-

gieriger Beginner. Wir wollen am Sams-
tag, 11.03. vormittags und nachmittags 
proben und am Sonntag zum Gottes-
dienst unser Werk aufführen. Nach dem 
Gottesdienst gibt es einen Apéro in der 
Chileschür. Mit der Kollekte werden die 
Projekte von Brot für alle unterstützt. 
 
Wenn Du mitsingen möchtest, melde 
Dich bitte bis zum 24.02.2022 unter 

Angabe von Namen und Singstimme 
(Sopran/Alt/Tenor/Bass) unter  
 

 
Katharina Wentkowski, E-Mail: wentkowski@gmail.com oder  
im Sekretariat der Kirchgemeinde Tel. 052 763 20 62 jeweils von 
Dienstag bis Donnerstag, 09.00 bis 12.00 Uhr,  
E-Mail: daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch. 
 

mailto:wentkowski@gmail.com


- 5 - 

 
Im November durften wir 61 lie-
bevoll weihnachtlich verpackte 
Pakete für Kinder und Erwachsene 
weitergeben. Bestimmt hatten 
strahlende Gesichter bei Jung und 
Alt das Auspacken der Geschenk-
pakete begleitet. Es ist schön, 
dass auch unsere Gemeinde hier 
ein Zeichen der Verbundenheit 
und der Liebe setzen konnte.  

Allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlichen Dank! 
 
 
 
 

 

 
 
Erlebnis-Ferienwoche 
in Emmetten, im Hö-
henhotel Seeblick, 
Kanton Nidwalden, 
vom Montag, 14. Au-
gust bis Samstag, 19. 
August 
 

Nähere Informationen folgen in der nächsten Beilage zum Kirchen-
boten März Ausgabe. 
 
 
 

R Ü C K B L I C K  P Ä C K L I  A K T I O N  202 2  
 
 

R Ü C K B L I C K  G O S P E L K O N Z E R T  

V O R A N Z E I G E  S E N I O R E N F E R I E N  2023  
 
 

R Ü C K B L I C K  G O S P E L K O N Z E R T  

A U S  D E R  G E M E I N D E  

Taufe: 
Am 8. Januar in Raperswilen: 
Amia Leutenegger, Tochter der Manuela und des Adrian Leu-
tenegger, wohnhaft in Wagerswil. 
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Kinderwoche 
Spielen, Basteln, Zeit mit Gott verbringen 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Das alles erwartet dich in der Kinderwoche vom 9. bis 13. Okto-
ber in der Kirche Raperswilen. Die Kinderwoche ist für Kinder im 
Alter von 5-8 Jahren.  

Wir freuen uns, wenn du dir das Datum im Kalender schon vor-
merkst.  
Alle weiteren Infos und die Anmeldung kommen im April.  
 
Für Voranmeldungen und offene Fragen kannst du dich an die fol-
gende Mail-Adresse wenden: sozialdiakonie@kirchgemeinde-
wira.ch 
 
Wir freuen uns auf dich! Das Kinderwochen-Team 

V O R A N Z E I G E  J U G E N D -  U N D  K I N D E R L A G E R  202 3  

mailto:sozialdiakonie@kirchgemeinde-wira.ch
mailto:sozialdiakonie@kirchgemeinde-wira.ch
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O F F E N E R  M I T T A G S T I S C H  F Ü R  S E N I O R E N  60  +  /  -   
 
 

Zäme ässe – zäme sii 
Einmal im Monat nicht kochen, nicht einkaufen, sich ein feines Es-
sen gönnen und Kontakte pflegen!  
Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit! ☺ 

 
 

Alle guten Gaben, 
alles, was wir haben, 
kommt, o Gott von Dir, 
Dank sei Dir dafür. 

 
 
 
 
 
Wann:  am letzten Donnerstag im Monat 
 
Anmeldung: Monica Roth, Pro Senectute, 079-631-31-02 
   oder direkt beim Wirtepaar König,  

Tel. 052-763-12-07 

 
Fahrdienst: Geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie abgeholt 

werden möchten. 
 
Besonderes: Nach dem Essen besteht die Möglichkeit am 

Spielnachmittag teilzunehmen. Es wird gejasst, 
gescrabbelt und vielleicht auch gepokert! Bei 
Brettspielen und anderen Denkübungen vergeht die 
Zeit wie im Flug. Zwischendurch ist Gelegenheit für 
einen kleinen Zvieri. 

 

A U S  D E R  G E M E I N D E  

Bestattungen: 
Am 10.11.22 in Raperswilen: 
Dora Keller, geborene Wittwer, Witwe des Hermann Keller, von 
Konolfingen BE, wohnhaft gewesen in Homburg, mit Aufenthalt 
im Bindersgarten, Tägerwilen, gestorben im 94. Lebensjahr. 
 
Am 18.11.22 in Wigoltingen: 
Alice Fischer, von Zürich, wohnhaft gewesen im Alterszentrum 
Gibeleich, Glattbrugg, gestorben im 91. Lebensjahr. 
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o Ich würde gerne einmal einen Apéro/Kirchenkaffee anbieten. 

o Ich könnte mir vorstellen mal einen Gottesdienst musikalisch zu berei-

chern mit meinem Instrument/Gesang. 

o Wenn es handwerkliche Projekte gibt, bin ich mit dabei. 

o Im Team am Laiensonntag im November mitwirken fände ich schön. 

o 1x im Monat Suntigschuel gestalten wäre mein Ding. 

o Gesanglich den Kirchenchor unterstützen würde ich gerne. 

o Besuche zu machen bei den SeniorInnen aus unserer Gegend, das 

könnte ich mir vorstellen. 

o Den Bunkertreff am Freitag zu unterstützen, um Jugendlichen einen 

Platz zu bieten, wo sie Zeit verbringen können, da helfe ich gerne mit. 

 
o Sonstige Einsätze/Ideen: ________________________________ 

 
Wenn Sie sich für etwas auf der obigen Liste interessieren, dann trennen sie 
dieses Blatt ab und senden es gerne an unser Sekretariat an Daniela Käss, 
Kirchstrasse 1, 8556 Wigoltingen oder schreiben ihr eine  
E-Mail: daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch und wir würden Sie dann 
kontaktieren. 
 
Vorname/Name: _______________________ 
 
 
Telefonnummer: _______________________ 
 
 
E-Mailadresse: ________________________ 
 
 
 

Über Ihre Rückmeldung freuen wir uns! 
 
 
 

L U S T  D I E  E I G E N E N  T A L E N T E ,  H Ä N D E  U N D  E T W A S   
L E B E N S Z E I T  F Ü R  A N D E R E  M E N S C H E N  E I N Z U S E T Z E N ?  

mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
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Datum Uhrzeit Veranstaltung 

05.02. 10.00 
Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung 
durch Pfrn. Angelica Grewe 

06.02. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

08.02. 14.00 
Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigol-
tingen 

12.02. 

10.00 
 

17.00 

 
 

Kapitelkanzeltausch mit Pfr. Gottfried 
Spieth, Gottesdienst in der Chileschür 
Unplugged in schön, Popmusik mit dem 

Duo radd & werner, Evangelische Kirche 
Märstetten 

14.02. 12.00 Mittagstisch, Chileschür 

15.02. 10.45 
Krabbelandacht, Chileschür, Angela Bacher-
Plüss 

19.02. 19.30 
Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung 
durch Freddy Stettler, Laienprediger 

24.02. 17.15 Jugendgottesdienst in der Chileschür 

26.02. 11.11 
Fasnachtsgottesdienst in der Kirche Wi-

goltingen, anschliessend Apéro 

03.03. 20.00 Weltgebetstagfeier, Raperswilen 

05.03. 10.00 Gottesdienst in Raperswilen, Kirchenkaffee 

06.03. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

08.03. 14.00 
Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigol-
tingen 

12.03. 10.00 

Gottesdienst zur Fastenzeit in der Kirche 

Wigoltingen, Mitwirkung des Kirchen-
chores, Kirchenkaffee 

14.03. 12.00 Mittagstisch, Chileschür 

15.03. 10.45 
Krabbelandacht, Chileschür, Angela Bacher-
Plüss 

17.03. 19.30 

Vortrag von Jürgen Zapp zum Thema: Be-
gleitung in herausfordernden Situationen, 
Einführung in die Begleitung Sterbender, 
Chileschür 

19.03. 10.30 Ökumenischer Suppentag in Hörstetten 

V E R A N S T A L T U N G S -  U N D  G O T T E S D I E N S T A G E N D A  
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26.03. 19.30 
Gottesdienst in der Chileschür, Stellvertre-
tung durch L. Leibundgut, Laienpredigerin 

02.04. 10.00 

Palmsonntag 

Festgottesdienst zur goldenen Konfir-
mation plus, in Wigoltingen mit Abend-
mahl, mit Apéro 

 
 

 
Für alle, die sich gerne mit einem Bericht, einem Rückblick, einer 
Vorschau, einem Aufruf und so weiter, an der nächsten Beilage be-

teiligen möchten, bitten wir um elektronische Zustellung bis Frei-
tag, 3. März. 
 
 
                                      www.kirchgemeinde-wira.ch 
 
 

 
Präsidentin Kirchenvorsteherschaft 
Evelyn Knupp, Blumenau 3, 8558 Raperswilen, Natel 076-514-
2219 
 

Mesmer/Hauswart 
Daniel Soccal, Natel 076-475-3139 
 

Sekretariat und Reservationen Chileschür, Kirchen und 
Brätliplatz: 
Daniela Käss, Tel. Nr. 052-763-2062,  

daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 
 

 

 

https://dasbibelprojekt.visiomedia.org/ 
Mehr erfahren 

Unser Anliegen ist es, biblische Erzählun-
gen und Themen in kurzen, kreativen Vi-
deos anschaulich zu vermitteln. Unsere 
Videos sind für jeden frei zugänglich. 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  B E I L A G E  A P R I L  /  M A I  

K O N T A K T E  

I N T E R N E T  T I P P  

http://www.kirchgemeinde-wira.ch/
mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
https://dasbibelprojekt.visiomedia.org/#more
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Weihnachtsweg durch Wagerswil am 24.12.22 
 
Wenn wir in der Kirchgemeinde Ideen haben, auf grossartige Mit-
hilfe stossen und am Ende noch viele 
begeisterte Rückmeldungen erhalten – 
dann erfüllt das uns mit tiefer Freude. 
 
 
Dies gelang uns mit dem diesjährigen 
Weihnachtsweg durch Wagerswil wie-

der. Auf dem Hof von Julia Nater fan-
den wir Platz, um den ersten Teil der 
Geschichte erzählen zu können, was 
Angela Bacher eindrucksvoll machte.  

Bei der zweiten Station bei 
Martin Wahrenberger, an der 
er extra für die Besu-
cher*innen Glühwein, Punsch 
und Naschereien bereitstell-
te, empfing dann Hampi 

Brauchli mit dem zweiten Teil der Ge-
schichte die gwundrigen grossen und 

kleinen Teilnehmer*innen. 
 
Der krönende Abschluss fand bei Alf-
red Peter vor dem schön geschmück-
ten Christbaum statt. Pfarrer Ulrich 
Henschel zog mit dem letzten Teil der 
Geschichte alle in seinen Bann und 
sprach anschliessend allen den Segen 
zu.  

 

W E I H N A C H T S -W E G  D U R C H  W A G E R S W I L  
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Wer dann noch etwas gemütlich Zeit in der Wärme verbringen 
mochte, durfte sich in das ehemalige Ladenlokal setzen und eine 
feine Gulaschsuppe, Getränke und Snacks geniessen. Für die Kin-

der wurde extra eine Spielecke hergerichtet, die sofort rege in Be-
trieb genommen wurde. 
 

Und wir haben bereits vernommen, dass begeisterte Besu-
cher*innen dann für dieses Jahr den Weihnachtsweg in Engwang 
anbieten möchten. Wir sind also schon gespannt und ihr hoffent-
lich auch! 
 

Danke – an alle, die so ein aussergewöhnliches Erlebnis für alle 
Teilnehmenden geschaffen haben. 
 

                                                     KeA 

Kirche einmal Anders        Kirche einmal Anders 
 
 
 
 
 
                                            Der Andere Mittwochabendgottesdienst 

 
«KeA - Kirche einmal Anders» ist aus den Wünschen und An-
regungen vieler Menschen entstanden, mit denen wir auf verschie-
denen Anlässen unserer Kirchgemeinde ins Gespräch kamen und 
die ihr Lebensgefühl und ihren Lebensstil in der Gestaltung des 
traditionellen Gottesdienstes nur in einem geringen Masse wider-
gespiegelt sehen. 

 
Aus den vielen Wünschen, Anregungen und Ideen ist so ein Kon-
zept entstanden, das durch Live-Musik, spezifischen Themen und 
besonderer Gestaltung eine lebensnahe Gottesdienstform entste-
hen liess. Der Gottesdienst beruht auf der reformierten Tradition, 
schliesst aber kritische Meinungen, andere Konfession und Religio-
nen sowie verschiedenste religiöse und philosophische Strömun-
gen und deren Gedanken über bestimmte Themen mit ein. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir noch bei einem Apéro 
die Möglichkeit gute Gespräche zu führen, etwas zu trinken, eine 
Kleinigkeit zu essen oder einfach seinen Gedanken nachzugehen. 

V O R A N Z E I G E :   
M I T T W O C H ,  1 0 . 0 5 . 2 0 2 3  –  1 9 : 0 0  U H R  K I R C H E  W I G O L T I N G E N  
M I T T W O C H ,  1 5 . 1 1 . 2 0 2 3  –  1 9 : 0 0  U H R  K I R C H E  W I G O L T I N G E N  

 
 


